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9. November 2021 

 

24. Sitzung/ Dienstag, 26. Oktober 2021, 18.00 Uhr 
 

Hochschule RheinMain, Kurt-Schumacher-Ring 18, 65197 Wiesbaden 
Gebäude H, Raum H102 

 
 

Sitzungsbeginn:  18.08 Uhr  
Sitzungsende:     19.50 Uhr 
 

Tagesordnung 

 
     

1. Eröffnung der Sitzung durch den Vorsitzenden Ernst Szebedits. Er dankt der Hochschule 
Rhein-Main für die Zurverfügungstellung des Hörsaals für diese Sitzung. 

 Er begrüßt Frau Professor Isabella Leber, die in ihrer Funktion als Leiterin des Lehrgebiets 
Bauen mit Bestand an der Fakultät für Architektur der Hochschule Rhein-Main unter TOP 5 
einen Vortrag halten wird. 

 Er begrüßt weiterhin als Gäste Franziska Domes vom Kulturamt, Abteilungsleitung Stadtkultur 
– Freie Szene – European Youth Circus, sowie Marie Johannsen, die zukünftig als neues 
Mitglied des Kulturbeirats das Staatstheater Wiesbaden vertreten und voraussichtlich ab der 
Sitzung am 23.11.2021 den Platz von Uwe Eric Laufenberg einnehmen wird.  

 

2. Herr Szebedits stellt die Beschlussfähigkeit fest. Die Tagesordnung liegt den Mitgliedern vor. 
Er informiert, dass kurzfristig ein Beschlussvorschlag von Anja Baumgart-Pietsch zum Thema 
städtischer Milieuschutz eingereicht wurde, der auch als Tischvorlage ausliegt. Er schlägt vor, 
diesen als neuen TOP 8 zu führen. Es gibt dazu keine Einwände der Mitglieder. 

 

3. Das Protokoll der letzten Sitzung vom 07.09.2021 wurde an alle Mitglieder verschickt. Es gibt 
dazu keine Einwände. 

 
4. Bericht des Vorstands und der Geschäftsstelle: 
 Am 05.11.2021 findet das 2. Kulturpodium mit den Fraktionsvorsitzenden der Stadt 

Wiesbaden, organisiert vom Kulturbeirat, statt. Frau Wink und Herr Fellinghauer geben dazu 
noch weitere Details, entsprechende Ankündigungs-Postkarten liegen für die Mitglieder zum 
Verteilen an ihre Kontakte bereit. 

 Herr Szebedits informiert als Mitglied des Auswahlgremiums über das Auswahlverfahren zur 
Besetzung der ehrenamtlichen Stelle des Nachtbürgermeisters von Wiesbaden. 
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5. Gespräch Kultur – Stadt – Hochschule: 
 Herr Szebedits erteilt das Wort an Frau Professor Isabella Leber (Dipl.Ing. Architektin, 

Lehrgebiet Bauen mit Bestand, Architekturfakultät HSRM), die in ihrem bildreichen Vortrag das 
„Design Build Projekt“ der Hochschule Rhein-Main vorstellt. Inhalt des Projektes ist es, eine 
Schnittstelle zwischen Raum, Architektur, Kunst und urban Mining herzustellen. 

 Auch hat sie für Studierende in ihrem Fachbereich eine Projektarbeit zum Thema Walhalla 

ausgeschrieben, unterstützt durch den Architekten Dirk Hoga als Lehrbeauftragten. Ziel der 

Arbeit ist es, ein Flächen- und Nutzungskonzept zu erarbeiten, das die vorhandenen 

Qualitäten des Ortes stärkt, und inhaltlich, räumlich, sowie atmosphärisch die Historie der 

Walhalla fortsetzt und in die Zukunft führt. 

 
6. Sitzungsvorlagen: 
 

a. 21-V-41-0017 Gebäude Künstlerhaus43, Vorschlag zum Umbau 
b. 21-V-41-0026 Stiftung Stadtmuseum Wiesbaden, Antrag zum Haushalt 2022/23 
 Die Mitglieder des Kulturbeirats nehmen die o.g. Sitzungsvorlagen a. und b. zur Kenntnis.  
 

c. 21-V-41-0028 Evaluation Kulturbeirat – Ergebnisbericht 
 Mit dieser Sitzungsvorlage liegt der detaillierte Ergebnisbericht der Evaluation des 

Kulturbeirats mit entsprechenden Handlungs-/Änderungs-Empfehlungen vor. Dieser geht zur 
Kenntnis an die Stadtverordnetenversammlung, in der Umsetzungsvorschläge der 
Fraktionen angehört werden. 

 Herr Szebedits regt an, dass der Kulturbeirat dazu eine entsprechende 
Beschlussempfehlung mit vom Kulturbeirat empfohlenen Massnahmen in die 
Stadtverordnetenversammlung einbringt. Die vom evaluierenden Unternehmen 
ausgesprochenen Handlungsempfehlungen wurden in der Kulturbeiratssitzung vom 
07.09.2021 vorgestellt. 

 Voraussichtlich wird dem Beirat die entsprechende Sitzungsvorlage mit dem gesamten 
Bericht zur nächsten Sitzung am 23.11. vorliegen.  

 Nach verschiedenen Redebeiträgen der Mitglieder wird vorgeschlagen, dass der Kulturbeirat 
sich 1 Stunde vor öffentlichem Sitzungsbeginn am 23.11. zur detaillierten Beratung der 
Sitzungsvorlage trifft und eine entsprechende Beschlussempfehlung formuliert. Auf eine 
Empfehlung zum jetzigen Zeitpunkt kann man sich nicht einigen. 

 
7. Zwischenresümee zum vom Kulturbeirat initiierten Kreativprozess zur Walhalla Immobilie: 

Herr Szebedits informiert über die beiden zum Kreativprozess stattgefundenen Workshops. 

Hierzu liegt den Mitgliedern ebenfalls ein Diskussionspapier vor mit einer Empfehlung für die 

nächsten Schritte:  

„Einsetzen einer Prozesssteuerung für die Entwicklung des Walhallas als Kulturort": 

Der Kulturbeirat zieht nach gestartetem Ideenfindungsprozess mit Kreativ- und Kulturszene 
folgende Zwischenbilanz:  
Zur Entwicklung des Walhallas als Kulturort bedarf es eines professionell aufgestellten 
Prozesses. Hierfür ist ein Projektentwickler/ Projektentwicklerin zur nachhaltigen 
Prozesssteuerung / Prozessmoderation einzusetzen. Bestandteil soll ein Vermittlungsprozess 
sein, der in die Stadt hineinwirkt und mit einem repräsentativen, innerstädtischen Projektbüro 
als PopUp Modell auszustatten ist. Sinnvoll wäre hier durch Veranstaltungen und 
verschiedenen (künstlerischen/ kreativen) Maßnahmen Sichtbarkeit für die Entwicklung des 
Kulturortes in der Stadt zu erzeugen. 
 

Hierfür sollen im kommenden Haushalt entsprechende Mittel hinterlegt werden. 
 

 Dieser Vorschlag wird intensiv diskutiert. Es wird dazu zunächst keine Beschlussempfehlung 

verabschiedet. Die AG „Zukunft Walhalla“ wird sich in einem bereits in Planung befindlichen 

Treffen intensiver mit den Ideen der beiden Workshops befassen und daraus eine konkrete 

Beschlussvorlage erarbeiten. Dezernent Imholz äussert die Erwartungshaltung an die 

Formulierung von konkreten Ideen über den Wunsch zu Mitteln hinaus. Resümee der 

Diskussion der Mitglieder ist, das Resultat aus den Workshops mit mehr Zeit zu behandeln. Es 

ist im Beschluss der StvV eine Frist bis nächsten Sommer für den Ideenprozess eingeräumt 

worden.  
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8. Beschlussvorschlag von A. Baumgart-Pietsch: 
 Herr Szebedits erteilt Anja Baumgart-Pietsch das Wort, die die Hintergründe zu dem von ihr 

eingebrachten Beschlussvorschlag erläutert.  
 Nach verschiedenen Redebeiträgen wird mehrheitlich (mit 1 Enthaltung) dafür abgestimmt, 

den Beschlussvorschlag mit von der Geschäftsstelle vorzunehmenden Formulierungen wie 
folgt zu finalisieren: 

  

 Beschluss 004/2021: 
 

Der Kulturbeirat empfiehlt dem Ausschuss für Schule, Kultur und Städtepartnerschaften, 
folgenden Beschluss zu fassen: 
Der Magistrat wird gebeten, 
1. zu berichten wie der aktuelle Planungstand der Stadt Wiesbaden zur Einführung einer 

Erhaltungssatzung ist.  
2. zu erläutern ob und inwieweit Kultureinrichtungen und andere identitätsstiftende Orte durch 

Erhaltungssatzungen geschützt werden können.  
3. falls Erhaltungssatzungen kein geeignetes Mittel darstellen, zu erläutern, welche 

Alternativen er zum Erhalt von bedrohten Kultureinrichtungen und identitätsstiftenden 
Orten sieht. 

4. falls entsprechende Möglichkeiten im Rahmen einer Erhaltungssatzung bestehen, den 
Kulturbeirat bei der Erstellung selbiger zu beteiligen.  

 

 
9. Verschiedenes 
 Anke Rohde fragt nach, ob sich Kulturschaffende zum in 2022 anstehenden Jahr des Wassers 

in Wiesbaden noch in irgendeiner Form einbringen können. Herr Kulturdezernent Imholz 
informiert, dass dies kein Projekt des Kulturamtes sei, er aber anbieten kann, noch kleinere 
Projekte möglich zu machen bei Interesse. 

 Herr Jacobs merkt an, dass es für eine produktive Debatte unter den Mitgliedern dienlich wäre, 
wenn zukünftige Sitzungen wieder in einer U-Form Sitzordnung stattfinden würden.  

 
 
 
gez. Maike Piechot 
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Anwesenheitsliste: 
Hochschule RheinMain, Kurt-Schumacher-Ring 18, 65197 Wiesbaden 

 

 
 

Angor  Dorothea X 
 

Laufenberg  Uwe-Eric E 

Baumgart-Pietsch Anja X  Müller  Susanne X 

Bohrer Hartmut X 
 

Müller, Dr. Helmut G.  X 

Dreyfürst, Dr. Stefanie  
 

Pfeiffer Alexander X 

Daur, Dr. Jörg E 
 

Rohde Anke X 

Dessauer Gabriel  X  Schäfer Sebastian  

Enders Gabriele X 
 

Schmehl, Dr. Hendrik X 

Fellinghauer  Dirk X 
 

Schneider Tatjana X 

Henning, Dr. Andreas E 
 

Schulz  (ab 19.20 Uhr) Gerhard X 

Jacobs Nicolas X 
 

Szebedits Ernst X 

Klein Beatrixe E 
 

Tobschall  Joachim X 

Kuntze Harald X 
 

Wink Andrea X 

       Stadtrat, Imholz Axel X 
 

GS KBR, Piechot Maike X 

AL 41, Funk  Jörg-Uwe X 
 

GS KBR, Muth Janne X 

Dez III, Vu Giang X 
 

GS KBR, Geiss Andrea X 

 


